
Bürgerinitiativen gegen unliebsame Projekte
W51,J^,.Ur3,*rr für unser Dorf" wartet auf Prozesstermin, ,,Ein Herz für Hullern" machr weiter

Uon Irene Stock {r-i5. r,i :{l-.ana :'!',.

Hallem am see. Sie nennen es Natur-
schutz, Lebensqualiüit, Erhali des
Siadtbildeg doch meist geht es um
das eigene Wohl: Mit wachsend€r
Professionaliläl bek?impfen Bürger
in Haltem am See unliebsame Pro
jekte. Schon201l $,€r die Seesbdt
das DoBdo der Bürgerinitiativen
(Bl). Auch in 2012 beschfigten sie
die Politik in der Seestädt.

Den Initiativen geht es nicht um
eine bessere Wel| sondem um den
eigenen Vorgarten. Im Falle der BI
,Wir ftir unser Dori" in Hanlrll-Bos
sendorf könnie das ldyll mit Fast-

,,Würden wir kein
Geld bereit stellen,
stünde McDonald's"
Willi Kähl, Bürgerif itiaiive

Food Verpackungen zugemüllt ürr
den. Seit Janüar 201I $,€hren sich
Bürger g€g€n den Bau einer McDo-
naldlFilial€ am Bossendorfer
Kreuz. Die Stadt verkaufte das
Grundstück in Juli 201 1 an die Bur-
ger-Kette. Die BI samnelte darauf
hin Unterschriften und c€ld und
zog vor das Verw"ltungsgericht cel-
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srei8eo" ud protestixr€ so glgeo den 8.u w|| windkhftäntiger am Odsnnd von Hu[€In ..oro, un voN sraE6MANi



zu6 vur u6 wrwatrmgsSencm uer-
s€nkirchen. Ausgang offen. Nicht
mal ein Prczessiermin steht f€sl
Die BI muss einen langen Atem ha-
b€n, auch finanziell und so sagt Mit-
glied WiIi Kühl : 

"Wenn 
hier keine

Leute wäien, die das celd bercit
stell€n würden, stünde McDonald's
schon-".Zudem habe die lnitiati!€
den Nachteil, dass die Folitik den
Bürgerpmt€st nicht uterstütze-

Anders in Hlll€m. Die BI ,,Ein
Herz Iür Hulem" isi eir edolgei-
ches Beispiel fiü lokal organisier,
tem Protest, dei sich nicht nach par-
teipolitischer Couleur richtet od€r
\0n Organisationen vereinnahmen
lässt - und tloizdem die Kommunal
politil( hinter sich weiß. Der von
Bundeskanzlerin Merkel ausgeruJe,
nen Energiewende zum Tlotz 1€r
hinderte die BI die Ausweisung
einer Windlorangzone rnit fünJ
Anlagen. Die BI skizzierie ein
Schreckensszenario aus Schallim
missionen, Wertverlust von Imme
bilien, Ze$iörung der Nahr, Schä-
digung der rnenschlichen Föien und

ge*änn darnit die untersiützung
der Dodbewohner u n d der Kom
munalpolitikfl Der Rat kippte die
Zone. Entgegen dff Darslellung im
Dezember will die BI weiterma-
chen. ,Wtu sind dabei, die nächnen
Schritte zu überlegen", sagt Dr
Heinz-Wemer Visrnann.,,Auf,
gund der alduellen Sachlage müs
sen vrir weitermachen" Hinter,
ennd ist, das, der Bau von widdan-

lagen in den Zonen III und IV wie-
der ofien is! nachdem eine zwin-
gend erfoderliche Ärtenschutzp -
fung ein uhu-Paar ausmachte

läßdrE irt €h 
^rg|t|sttGeschiagen gab sich hingegen die

BI ,,Neue Mitte Sythen". Ihr gelang
es zwal den Blick aüJden Eüalt der
Onsmitte zu lenken, doch die t G
kalpolitikerversaglen die Unterstüt-

zung und die Mehrheit der Bürger
stößt sich *eniger an der Bebauung
des Dodplalzes als an der Verkehrs
führungüberdi€ Marktstraß€. Ende
Nor€nber 2012 edolgte der erste
Spatenstich zur Umgestaltung

Urn ihre Zele durchzNetzen,
ftihrcn viele der Widerst?indler mit
\örliebe die Natur ins Feld. So spielr
der Wald eine tragende Rolle beim
Widerstand der,,Bitgerinitiatir€n

Hohe Mark ohne Forensik" und
,,Bürgerinitiative gegen Forcnsik in
Haliem am See und züm Schutz der
Hohen Mark". Vier Hekiar Wald
müssten für den Bau im Naturpark
Hohe Mark gefillt werden. Beid€ BI
können sich großer Unterstützung
in der B€völkerung sicher sein. Für
eine Petition im Landtag kamen in,
nerhalb kurzer Zeit über 10 000
Unterschrift en zusanmen-

I Gdrz anders waren die Ziele
der lnitiative 

-Reftet 
das Trigon",

die sich gründete, kuv nachdem
die Spanläne furdas jügendzen-
trum im Aogust öffentlich wurden.
Eßtmals wehnen sich Bürger
nichtgegen eine Bebauung, son-
dem die drchende Schließung
einer Eindchtung. Die Initiative,
vomehmlich junge leute, sam,
melte Tausende Unteßchriften

und organisierte eine Demonstra,
tion. Sieversprach Erfolg doch
letztlich scheiterte die lnitiative
an den Sparzielen des Süirkungs-
paktes und derfehlenden tlnteF
stüUung in der Bevölkerung.

I Oh 8ibge. rcgten sich vor al- :
lem überdie Eriöhungder Grund- :
steuerBvon 450 auf825 Prczent- j
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: Initiative protestiert gegen Schließung

4OO Untersd|dften gEgat il.oo||älds. punkte auf.


